
>>> Da hab ich eigentlich gedacht, ich hätte den
ganzen Stress mit der Zahnmedizin hinter mir.
Wäre wohlbehalten in den sicheren, stressfreien
Hafen der Humanmedizin in Düsseldorf einge-
laufen.

Weit gefehlt. Irgendwann Anfang März kam mein
ehemaliger Kommilitone und Semestersprecher Art
Timmermeister auf mich zu. Er lobte scheinheilig

meine „gute Arbeit“ an der internen Studentenweb-
seite der Münsteraner Zahnklinik und ließ in einem
Nebensatz einfließen,ob ich nicht Lust hätte,mit ihm
etwas Größeres auf die Beine zu stellen. Ein „Infor-
mationsportal für Zahnmedizinstudenten und sol-
che,die es werden wollen“.

Hörte sich alles recht viel versprechend und gut
durchdacht an, ja ich war regelrecht begeistert! (Ich
bin bis heute davon überzeugt, dass Art vorher 
vor dem Spiegel geübt hat.) Aber an Projekte in
Sachen Computer gewöhnt, fragte ich natürlich
gleich, wann das Portal online gehen sollte: „Naja … 
in knapp anderthalb Monaten, bis zur nächsten 
dentalfresh.“

In Gedanken vollführte ich genüsslich ein paar Morde
an Art, die jeden Psychiater stolz gemacht hätten.
Anderthalb Monate würden schon extrem knapp,
wenn computeruntypischerweise alles auf Anhieb
funktionieren würde. Eh ich mich versah, fand ich
mich schon in der Planungsphase wieder. Selbst vor
unserem alljährlichen (sprich: zweiten) Skiurlaub
machte unser Arbeitseifer nicht halt – sehr zum
Leidwesen unserer Mitreisenden.

Wir entschlossen uns gleich und dank Vitamin B für
das Design eine professionelle Agentur zu Rate zu zie-
hen und waren mit czwei.com auch sehr gut beraten.
Penibel wie (Ex-)Zahnis nun mal seien können, teilte
czwei.com diese Auffassung leider nicht über die
ganze Designphase hinweg,aber im Endeffekt ist ein
Ergebnis dabei herumgekommen, das beide Seiten
mehr als zufrieden stellt.
Für mich unvergesslich war der Moment, in dem der
Chef von czwei.com fröhlich feststellte, dass Art mir
mit der zeitlichen Vorgabe einige Nachtschichten
aufgebrummt hätte.Vielen Dank auch.

Nun versuchte wiederum ich meine Kontakte spielen
zu lassen, und wir landeten recht schnell bei der jun-
gen Ulmer Webagentur milchsemmel.de, deren Mit-
begründer und begeisterten Alpinisten ich zu Zivil-
dienstzeiten kennen gelernt hatte.
Natürlich konnten wir auch hier mit unseren Spitz-
findigkeiten hinreichend beeindrucken. Besonders
beliebt waren Arts regelmäßige Einwände,dass diese
und jene Seite im Internet Explorer nicht funktionie-
ren würde.
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